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Zentrale Gesundheitsrisiken im Zusammenhang mit 
dem Klimawandel 

Quelle: Haines, Andy (2019): 
The Imperative for Climate
Action to Protect Health. S. 267
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Akteure innerhalb der Bundesregierung

BMWK
Fördermöglichkeiten zu 

Klimaschutz, Energie- und 
Ressourcenschutz … 

BMI
Katastrophenschutz …

BMDV
Fördermöglichkeiten Fahr
radverkehr; E-Mobilität …

BMEL
Gesundheitlicher
Verbraucherschutz,
Tiergesundheit …

Klimawandel, 
Umwelt und 
Gesundheit

BMBF
Fördermöglichkeiten zu
Zoonosen, Klimawandel   
und Gesundheit… 

BMZ
One Health in der      
internationalen
Zusammenarbeit…

Friedrich-Loeffler-
Institut (FLI)

Nutztiergesundheit, 
Schutz des Menschen vor 
Zoonosen …

Bundesinstitut für 
Risikobewertung (BfR)

Gesundheitlicher Ver-
braucherschutz, 

Gesundheitsrisiken …

Max Rubner-Institut 
(MRI)

Ernährungs- und Lebens-
mittelforschung, Schad-
stoffe in Lebensmitteln …

Bundesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit (BVL)

Zulassung und Kontrolle von Lebens-
mitteln, Pflanzenschutzmitteln und 
Tierarzneimitteln …

Bundeszentrale für 
gesundheitliche 

Aufklärung (BZgA)
Informationen für die 
Bevölkerung …

Robert Koch-Institut (RKI)
Gesundheitsberichterstatung, 
Kommission Environmental 
Public Health …

Umweltbundesamt 
(UBA)

Umweltbezogener 
Gesundheitsschutz …

Bundesamt für 
Strahlenschutz (BfS)

Sicherheit und Schutz 
des  Menschen und der 
Umwelt vor Schäden 
durch Strahlung …

BMG
Klimawandel, Umwelt

Krankheitslasten, GF und 
Prävention, One Health … 

BMUV
Umweltbezogener
Gesundheitsschutz … 

BMWSB
Fördermöglichkeiten 
Bauen, Stadtgrün …
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Partner und Anknüpfungspunkte

Länder und Kommunen

Zivilgesellschaft

Wissenschaft

Stiftungen

Internationaler Austausch 

Gesundheitssystem

BMG
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KlimawandelUmwelteinflüsse
Luftverschmutzung

Lärm
Hitze

Ressourceneinsatz im 
Gesundheitswesen

Klimagerechtes Bauen
Abwasser

Arzneimitteleinsatz

Abfall

Neue Erreger (West-Nil-Virus)

Pollenflug

UV-Strahlung
Wohnumfeld

Arbeitsumfeld
Neue Vektoren (Asiatische 
Tigermücke, Hyalomma-Zecke) 

Ressourcenverbrauch 
& Materialeinsatz

Trinkwasser

Strahlung

Chemikalien

Ozon

Spurenstoffe
Erhöhtes Aufkommen bekannter Erreger  
(Vibrionen, Blaualgen)

Ausbreitung bekannter 
Vektoren (Mücken, Zecken)

Nanomaterialien

Themenspektrum

Hygiene

Pestizide

Innenraumraumluft

Schimmel

Mobilfunk

Extremwetterereignisse (Starkregen, Trockenheit)

Lebensmittelkontaminanten

Infraschall
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Aktuelle Schwerpunkte

Aktionsfeld Klimaschutz und 
Ressourceneffizienz 

Identifizierung 
relevanter 

Handlungsfelder 
hinsichtlich der 

Energie- und 
Ressourceneffizienz, 
Abwasser, Hygiene, 

Müll … 
identifizieren

Aktionsfeld 
Gesundheit und 

Umwelt

Umwelteinflüsse sind 
als Risikofaktoren  

berücksichtigt, 
Weiterentwicklung 
Aktionsprogramm 

Umwelt und 
Gesundheit (mit 

BMUV und BMEL); 
Environmental Public 

Health ist gestärkt 

→ ONE HEALTH: Identifizierung der Schnittstellen, Vernetzung der Stakeholder (z.B. 
Netzwerk „Gesundheit im Klimawandel“), Einbringung von Gesundheitsaspekten in 
vorhandene Governance-Strukturen   

Generierung von 
Evidenz; Aufklärung 

/ Information der 
Bevölkerung / 

Fachkräfte; 
Prävention und 

Klimawandel (Co-
Benefits)

Aktionsfeld Klimaanpassung 

Generierung von 
Evidenz; Aufbau 

einer koordinierte 
Response auf neue 
Erreger und neue 

Vektoren; 
Aufklärung / 
Information

Übertragbare 
Krankheiten

Nicht übertragbare 
Krankheiten (NCD)

→ Querschnittsthemen: Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren und Disziplinen

Roadmap für ein 
klimaneutrales 

Gesundheitswesen; 
gute Beispiele 

bekannt machen; 
Hürden 

identifizieren; 
Föderprogramme
nutzbar machen

Klimaschutz Ressourcen-
effizienz



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

ute.winkler@bmg.bund.de


